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15.Spieltag SV Groitzsch – FC Bad Lausick   1:1 (0:1) 
12.Spieltag SC Parthenstein – FC Bad Lausick   1:3 (1.1) 
16.Spieltag FC Bad Lausick – Blau Weiß Bennewitz  0:0  
 
Kurstädter weiter auf (Treffer) Sparflamme unterwegs (hpw) 
 
Nach fast 4 Monaten fand am Samstag, bei erbärmlichem Wetter, endlich mal wieder ein Punktspiel des FC 
auf eigenen Platz statt. Allerdings hofften die nicht mal 50 Zuschauer erneut vergeblich auf einen Sieg ihrer 
Mannschaft, nach 8 Heimpartien stehen weiter magere 2 Heimdreier auf der Habenliste, mit 5 
Unentschieden haben die Kurstädter in dieser Tabelle einen nutzlosen Rekordwert inne. Es passt das sogar 
der Auftakt in die Rückrunde, das Spiel gegen Roßwein, eigentlicher Auftakt in die Rückrunde, soll nun am 
Ostersamstag nachgeholt werden,  beim SV Groitzsch mit einem 1:1 (Torschütze vom Punkt Jeremy Dust) 
endete. Das man beim abgeschlagenen Tabellenletzten in Parthenstein (Beucha) mit 3:1 gewann 
(Torschützen: Peter, Wimberger und Kamke) war letztlich auch nicht anders zu erwarten.  
Gegen Bennewitz hatte der FC das Hinspiel in letzter Minute mit 1:0 gewonnen, und wollte dies 
naturgemäß wiederholen. Insgesamt entwickelte sich allerdings ein Match was allenfalls das Prädikat 
„mangelhaft“ verdient hätte. Sicherlich trug der nasse Boden einiges zum allgemein sichtbaren Stückwerk 
bei, Ballverluste, unerreichbare Zuspiele, waren schon fast die Regel, einige standen sprichwörtlich neben 
ihren Schuhen. Die Gäste waren darauf bedacht hinten sicher zu stehen und zu klären, der Gastgeber fand 
kaum eine Lücke, von Torgefahr konnte keine Rede sein. Ein Freistoß Jeremy Dusts (17.) strich übers lange 
Eck, das in Minute 36 wegen Abseits aberkannte Tor von Janik Königstätter war zwar mit Seitenwechsel 
und Zuspiel gut vorbereitet, konnte aber nicht anerkannt werden.  
Kurz zuvor sorgte der eigentlich erste Angriff der Gäste für einen Zusammenprall von gleich 3 (!) Lausickern 
vor dem Strafraum, für Lennard Wenzel ging die Reise anschließend zur Untersuchung ins Krankenhaus 
(Verstauchung des Sprunggelenkes). Dieser Freistoß wurde abgefälscht und zwang Lausicks Keeper zum 
einzigen Eingreifen der gesamten 1.Halbzeit! 
Es konnte nur besser werden und tatsächlich wurden nach dem Seitenwechsel der Bennewitzer Strafraum 
mehr und mehr ins Visier genommen. Doch da stand mit Wege ein Keeper dem es gefiel das er zu tun 
bekam. Er klärte vor Enrico Kessing (52.) und vollbrachte in Minute 68 seine größte Tat als er einen Schuss 
des an der Torraumgrenze frei stehenden und perfekt von der rechten Seite angespielten Marvin Gräf 
entschärfen kann. 
In den letzten rund 15 Minuten präsentieren sich die Kontrahenten beiderseits teilweise offen, es geht fast 
wild hin und her, doch Tormöglichkeiten ergeben sich bis in die Nachspielzeit, des leider viel zu kleinlich 
leitenden Schiedsrichters, keine. 
Nachdem Gräf an einer Eingabe Kessings vorbeirutschte (90.+2) hätte es dann doch fast eine Wiederholung 
des Kurstädter Hinspiel Erfolgs in letzter Minute gegeben. Der gerade eingewechselte damalige Schütze 
Janis-Marten Stephan stand zentral im Strafraum völlig frei, doch er schoss den Ball genau in die Arme des 
Bennewitzer Torwarts! 
 
Bad Lausick spielte mit: 
Birkigt, N. Richter, Königstätter (75. Mauersberger), Kessing, Dust (85.Stephan), Kamke, Gräf, Wenzel 
(35.Walter), P. Richter, Peter, Uebe 
 
Schiedsrichter: Michale Konietzky (Auligk) 
Zuschauer: 45 
      
      

      


